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basiert übrigens auf einer Anek-
dote, die Mélenchon genüsslich 
am Anfang ausbreitet: 2014, bei 
einem Besuch des französischen 
Präsidenten Hollande in Berlin, 
veranstaltete die deutsche Kanz-
lerin einen kleinen Bootsaus-
lug, bei dem sie die historische 
Sensibilität an den Tag legte, 
Hollande ein Fässchen Bis-
marckheringe zu überreichen. 
Bismarck, der große Sieger des 
deutsch-französischen Kriegs 
1870/71, ist in Frankreich ein 
rotes Tuch, hatte er doch in der 
Folge in guter Besatzermanier 
den deutschen Kaiser im Spie-
gelsaal vom Schloss in Versailles 
krönen lassen. Dieses peinliche 
Geschenk überreichte Angela 
Merkel dem französischen Prä-
sidenten auf der MS Nordwind. 
Nordwind? Genau, das war der 
Name der letzten Offensive der 
deutschen Wehrmacht am Ende 
des II. Weltkriegs in Frankreich, 
bei der Zehntausende Menschen 
einen sinnlosen Tod fanden.

Hoffentlich gibt es bald eine 
deutsche Übersetzung dieses 
Buchs, in dem Mélenchon aus-
drücklich sagt, dass er die deut-
sche Politik kritisiert, nicht aber 
das deutsche Volk. Es wäre in-
teressant, wenn die Deutschen 
bei der Lektüre dieses Buchs 
verstünden, was für Kahlschläge 
die deutsche Regierung gerade 
in ihrem Namen in Deutschland 
und Europa durchführt. Viel-

leicht würde dies den einen oder 
anderen zum Nachdenken anre-
gen – wer dieses Buch liest, hat 
wirklich keine Lust mehr, bei der 
nächsten Wahl für Angela Mer-
kel zu stimmen.

KAI LITTMANN

Aus: ‚eurojournalist‘, 
deutsch-französische 

Oberrhein-Tageszeitung

Leider ist das Buch (noch) 
nicht in deutscher Übersetzung 

erschienen

Die spanische Ausgabe zeigt sich noch ein bisschen aggressiver

Aktiv werden in der GEW 
Hamburg
Lust, gemeinsam etwas zu 
bewegen? Diskussionen und 

Aktionen für gerechtere Bildung 
anzustoßen und mit anderen 
gemeinsam spannende Projekte 
voranzutreiben, ist unser Mittel 

gegen Vereinzelung und Frust. 
An diesem Nachmittag stellt 
sich die GEW Hamburg vor: 
Wie tickt die GEW? Wo bietet 

gb@-SEMINARE 2017

... und action
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
gew-hamburg.de/seminare/gewerkschaftliche-bildung
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Anmeldung 
bei Annette Meents (unter Angabe vo❰ Ïame, Adresse, Email) 
per Mail (meents@gew-hamburg.de), telef. (040-41 4Ð Ñ3 22), 
online (gew-hamburg.de/seminare), per Post (GEW Landesver-
band Hamburg, Rothenbaumchaussee 15, 20148 Hamburg) oder 
FaÒ Ó040 – 44 08 77). Ermäßigung gibt es für Erzieher_innen, 
Referendar_innen, Studis, Erwerbslose. Nichtmitglieder zahlen 
mehr (auf Anfrage). Seminare mit Übernachtung beinhalten 
Vollverplegung und Unterbringung im Einzelzimmer.

sich ein Einstieg? Wer sind die 
Ansprechpersonen? Welche 
aktuellen Themen und Diskussi-
onen gibt’s bei der GEW? Eine 
Veranstaltung in lockerer Atmo-
sphäre, für leckere Snacks und 
Getränke ist gesorgt.

Freitag 30.6.2017, 16-19 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Anja Bensinger-Stolze, 
Frank Hasenbein
kostenlos für GEW-Mitglieder 
incl. Speis und Trank

Kanutour (nicht nur) für neue 
Mitglieder
Bei dieser Kanutour erwarten 
dich Gespräche und Infos rund 
um die GEW, Entspannung auf 
dem und am Wasser. Im Vorder-
grund steht, gemeinsam einen 
entspannten und schönen Tag zu 
verbringen und neue Kolleg_in-
nen kennenzulernen.
Aber auch Zeit zu haben für 
Fragen und Diskussionen rund 
um die Gewerkschaftsarbeit: 
Was tut die GEW für ihre Mit-
glieder? Wie ist sie aufgebaut? 
Wo kann man mitmachen? 
Welche aktuellen Projekte gibt 
es? Wie kann ich aktiv werden, 
ohne mich gleich auf Dauer zu 
verplichten? Für die Verple-
gung während der Tour ist ge-
sorgt. Für Mitglieder der GEW 
Hamburg.

Samstag 8.7.2017, 10.30-17 Uhr
Hamburg/Alster (Treffpunkt 
Nähe S-Bahn Poppenbüttel)
Leitung: Julia Biermann,
Jürgen Frehse
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (kostenlos für Neumitglie-
der, Nicht-Mitglieder 20 €)

Multiprofessionelle Teams an 
Schulen
Multiprofessionelle Teamar-
beit ist eine unverzichtbare 
Grundlage in der inklusiven 
Schule. Gelingt sie, wird sie 
von den Teammitgliedern oft 

als eine große persönliche und 
beruliche Bereicherung erlebt. 
Teamarbeit ist allerdings kein 
Selbstgänger und stellt die un-
terschiedlichen pädagogischen 
und nichtpädagogischen Fach-
kräfte in der Praxis vor (neue) 
Herausforderungen. Kenntnisse 
über Stolpersteine und eigene 
Einluss- und Gestaltungsmög-
lichkeiten können zum Gelingen 
von Teamarbeit beitragen.
Welche Strukturen befördern 
die Kooperation und wie lassen 
sie sich implementieren? Was 
kann bei der Koordination der 
Aufgaben beachtet werden? 
Wie werden Teamgespräche 
zu effektiven Besprechungen? 
Welche kommunikativen Kom-
petenzen sind förderlich? Wie 
lassen sich Kooperationsproble-
me auf einer individuellen bzw. 
Beziehungsebene von vornher-
ein vermeiden?
Diese und weitere Fragen 
sind Inhalt des Seminars. Die 
Teilnehmer_innen erhalten 
praktische Hilfen und konkrete 
Hinweise für die Kooperation 
in ihren multiprofessionellen 
Teams. Nebenbei werden An-
regungen für Forderungen und 
Kampagnen abgeleitet, mit de-
nen die GEW eine erfolgreiche 
Arbeit in multiprofessionellen 
Teams unterstützen kann. Die 
Grundlage der Seminararbeit 
stellen die Teamerfahrungen und 
das beruliche Selbstverständnis 
der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer dar. Sie werden ergänzt 
durch Erfahrungen inklusiver 
Schulen aus dem Bundesgebiet.

Freitag 6.10.2017, 11 Uhr 
Samstag 7.10.2017, 15 Uhr
Bad Malente, Gustav-Heine-
mann-Bildungsstätte
Leitung: Frank Hasenbein, 
Regina Lorenzen
Kostenanteil: 40 € incl. Unter-
kunft/Verplegung (ermäßigt 20 
€, Nicht-Mitglieder 150 €)

Fachtag „Arbeits- und Ge-
sundheitsschutz an Schulen“
Die Arbeit als Lehrer_in an 
der Schule ist gesundheitlich 
belastend. Was ist zu tun, wenn 
der Arbeitsdruck in den Schulen 
wächst und damit die Anfor-
derungen an einen wirksamen 
Arbeits- und Gesundheitsschutz 
wachsen? Auf dem Fachtag 
„Arbeits- und Gesundheits-
schutz an Schulen“ wird dieser 
Frage nachgegangen. Dazu 
werden u.a. in verschiedenen 
Workshops Möglichkeiten zur 
Verhaltens- und Verhältnisprä-
vention beleuchtet. Schließlich 
sollen erste konkrete Schritte für 
eine Strategie für besseren und 
langfristigen Gesundheitsschutz 
an Schulen erarbeitet werden.

Dienstag 10.10.2017, 9-17 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Frank Hasenbein u.a.
kostenlos für GEW-Mitglieder 
incl. Verplegung (Nicht-Mitglie-
der 40 €)

Mehr Seminare gibt es unter 
www.gew-hamburg.de/gba


